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Das Frühstücksteam des „Dienstag-Frühstücks“ 

Das „KFS-Team“ 
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Klein Flöthe:  Herzlichen Dank an Familie Müller.  

   Der neue Zaun an der Südseite des Friedhofs ist fertig. 

Flachstöckheim:  

Wir gratulieren unserer  

Kindergartenleiterin  

Britta Hibo-Pachur  

zum Abschluss der  

religionspädagogischen  

Langzeitfortbildung. 
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Ev. luth. Pfarramt  Flachstöckheim, Flöthe, Ohlendorf und Groß Mahner 
 

  Propst Ralf Ohainski   ralf.ohainski@lk-bs.de 

  Pfarrerin Sabine Ohainski   sabine.ohainski@lk-bs.de 
  

Pfarrbüro Flöthe-Ohlendorf Oderwaldstraße 5 38312 Flöthe  Tel.: 05341 9650 

 

Sekretärin  Silvia Mucke   ohlendorf.pfa@lk-bs.de 

   Sprechzeit:    dienstags  9:00—12:00 Uhr 

              donnerstags  9:00—12:00 Uhr 

    

Kindergarten  Flachstöckheim  Britta Hibo-Pachur 05341 91782 
        

Küsterin  Flachstöckheim  Sabine Kunze  05341   92819 

   Flöthe /   Andrea Lipper  05341   390602 

   Ohlendorf / Gr. Mahner    

    

Friedhofswart   Klein  Flöthe   Tim Fuhrmann  0170 4910 315 

   Groß  Flöthe   Eberhard Marquordt  05341   91564 

   Ohlendorf   Markus Barmwater  

Organistin    in unseren Kirchen  Dr. Susanne Bisson  05341   71141 

 

Kirchenvorstände  Flachstöckheim ab 01.07.2018    

Ingrid Branz  05341   9800    Wolfgang Hesse 05341   91639  

Dr. Timo Kahlmann 0160  9641 0537   Katharina Müller   

Sabrina Schmidt     Sabine Wesche  05341   91414 

  

Kirchenvorstände Flöthe  ab 01.07.2018 

Bernd Bolm  05341 8862242  Kai Edelmann  05341 2934050 

Sabine Grundke-Schürholz  05341  8860545 Meike Kindich  05339 928255 

Julia Könnecke  05339 928268   Eberhard Marquordt 05341   91564  

Maren Peters-Froböse  05341   92369    Dr. Jutta Pfaue-Vogt 05341   9628    

Dr. Corina Vietmeier-Decker  05341  8861559 Johannes Schrader 05341   7906521    
   

  

Kirchenvorstände  Ohlendorf  ab 01.07.2018 

Sieglinde Haars  05341 892505   Barbara Hunsen 05341 9898 

Alexander Kämmer 05341 7906805  Christine Loose  05341 91520  

Johannes Wüstemann 05341 91128  

     

Kirchenvorstände  Groß Mahner ab 01.07.2018 

Heiner Görk  05341 393684   Daniela Klönne  

Ursula Liebscher 05341 31132   Annette Meyer  05341 390982 

Astrid Reupke  05341 394539 

Wer  wir  sind 
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Liebe Leser  

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Solch ein sonniges Frühjahr mit wochenlangem Sonnenschein hatten wir schon 

viele Jahre nicht mehr. 

Es ist wunderbar einfach nach draußen gehen zu können und das frische Grün 

der Bäume, den blauen Himmel zu genießen. In den Gottesdiensten zu Himmel-

fahrt und Pfingsten hatten wir ausführlich Gelegenheit im Freien zu feiern und 

Gott für die Schönheit der Natur zu danken. Das Team unseres Umweltmanage-

ments „Grüner Hahn“ hat uns darauf aufmerksam gemacht, mit wie kleinem 

Aufwand jeder etwas dazu beitragen kann, dass unsere Erde weiterhin der 

schöne blaue Planet bleibt.  

Als elf Tage später am Pfingstmontag zu Beginn des Gottesdienstes im Gutspark 

Flachstöckheim eine Windböe das Birkenkreuz am Altartisch umwehte, haben 

die Konfirmanden kurzerhand die Initiative ergriffen und das Kreuz während 

der ganzen Zeit gehalten. Das war prima – und wie ich finde ein eindrückliches 

Symbol für den „Geburtstag“ der Kirche, den wir ja bekanntermaßen zu Pfings-

ten feiern. Wenn wir so, auf das was rings um uns geschieht achten, uns für 

einander interessieren und ein wenig Zeit und Kraft für das Gemeinwohl inves-

tieren, dann blüht unser Leben auf und wir spüren wie gut es ist, in Gemein-

schaft zu leben.  

Das wünsche ich uns nicht nur für die Sommerzeit. 

  Herzliche Grüße ihr  

     Ralf Ohainski, Propst 
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„Team“ Arbeit 

Unser Gemeinden leben davon, dass wir meistens sonntags in den Gottesdiensten un-

serem christlichen Glauben Ausdruck geben, zusammen Gottes Wort hören, singen und 

beten. Und zum zweiten dass sich verschiedene Menschen mit Ihren ganz eigenen Ta-

lenten einbringen und im Wochenalltag Aktivitäten gestalten. 

Wir beginnen in dieser Ausgabe des Gemeindebriefs ein kleine (Foto)-Serie, in der wir 

die Vorbereitungs-Teams unserer vier Gemeinden in fünf Dörfern vorstellen. 

Heute finden sie im Farbmantel das Groß Flöther Frühstücksteam: Helga Schrader, 

Roswitha Homann und Astrid Holst. Jeden zweiten Dienstag bereiten sie im Gemeinde-

raum ein abwechslungsreiches Frühstücksbüffet vor und freuen sich auf einen lebendi-

gen Vormittag mit bis zu 20 Senioren, die meisten davon echte Stammgäste. Natürlich 

geht es beim Frühstück darum satt zu werden, aber vor allem auch darum andere zu 

treffen und miteinander ins Gespräch zu kommen. Ganz herzlichen Dank an die drei 

Damen, die sich schon so lange Jahre und so regelmäßig für das Frühstück engagieren. 

Für unser Konfirmandenprojekt KFS findet sich seit 23 Jahren jährlich ein neues Team, 

das die Konfis aus unseren Dörfern für die Zeit in Südtirol begleitet. Gemeinsam werden 

jedes Jahr ab Januar die thematischen Schwerpunkte – meistens an die biblische Jah-

reslosung angelehnt – ausgearbeitet, ein genauer Wochenstundenplan vorbereitet und 

das Material organisiert. In der Zeit des Konfirmandenferienseminars tragen die Teams 

mit uns Pfarrern zusammen die Verantwortung für die bis zu 40 Jugendlichen. Jeden 

Tag gibt es einen durchdachten Tagesplan vom frühen Aufstehen bis ca. 22.00 Uhr und 

danach noch eine interne Teambesprechung. Das ist drei Wochen Dauereinsatz, für die 

die Teamer die Schulsommerfeien oder ihre Jahresurlaubstage investieren. Zum KFS-

Team 2018 gehören Friedrich Wüstemann und Kai Edelmann, Lysan Cassel, Annika Lo-

est und als Pfarrer Sabine und Ralf Ohainski.  

Kirchenvorstandswahlen 

Die Kirchenvorstandswahlen liegen bereits eine Weile hinter uns – in den kommenden 
Wochen werden die Kirchenvorstände in unseren Gemeinden feierlich in ihren Dienst 
eingeführt.  

Einige Dinge sind mir beim Sichten  der Wahlstatistik aufgefallen:  

· In Ohlendorf ist das Durchschnittsalter der Gewählten mit 42 Jahren das nied-
rigste innerhalb der ganzen Propstei Salzgitter-Bad.  

· Ebenfalls auffällig ist die im Vergleich zu anderen Gemeinden sehr hohe Zahl 
der 14 und 15-jährigen Erstwähler, die in Flöthe 8,1 % sogar der diesjährigen 
Wählerschaft ausmachen.  
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Veranstaltungen in unserem Pfarrverband  

I m p r e s s u m  Der Gemeindebrief wird im Eigendruck hergestellt und kostenlos an alle Haushalte 

in Flachstöckheim, Groß Flöthe, Klein Flöthe, Ohlendorf und Groß Mahner verteilt.  

Wenn Sie am Gemeindebrief mitarbeiten möchten, Fragen oder Anregungen haben, wenden  Sie sich bitte an 
das Redaktionsteam des Gemeindebriefes: Sabine Ohainski (sabine.ohainski@lk-bs.de), Ralf Ohainski 
(ralf.ohainski@lk-bs.de), Ingrid Branz, Christine Loose, Andrea Lipper, Alexander Kämmer, Jutta Pfaue-Vogt 
und Maren Peters-Froböse (m.peters-froboese@gmx.de),  

R e d a k t i o n s c h l u s s t e r m i n :  Haben Sie einen Termin, einen Artikel für die Veröffentlichung 
im nächsten Gemeindebrief, ist der letztmögliche Termin zur Abgabe der 15.08.2018. 

Überweisungen bitte an:   Ev. luth. Propsteiverband Salzgitter-Wolfenbüttel 
 BIC: NOLADE2Hxxx  IBAN: DE79 2505 0000 0003 8082 50 
Bei den Überweisungen  beim Verwendungszweck bitte immer den Ort angeben: 
Gr. Flöthe  / Kl. Flöthe  / Flachstöckheim  / Gr. Mahner  / Ohlendorf  

F r a u e n g r u p p e n  

Frauentreff in Klein Flöthe  einmal im Monat mittwochs 19.00 Uhr  

     Barbara Puscher Tel. 05339  240 

Frauenkreis Flachstöckheim  jeden zweiten Donnerstag im Monat  19.00 Uhr 

     Barbara Evers Tel. 91772 
Frauenhilfe  Groß Flöthe  jeden ersten Mittwoch im Monat  15.00 Uhr 

     Annelies Leuchtenberger Tel. 8925151 

  Groß Mahner  jeden ersten Mittwoch im Monat 15.00 Uhr 

     Ilse Hartung   Tel. 32368 

  06.06.  Film von 1976 über Sportschau in Groß Mahner 

  04.07.  Frühstück im „Double You“ Beginn: 9.30 Uhr 

  August Ferien  

Flachstöckheim    jeden zweiten Dienstag im Monat 15.00 Uhr 

     Annemarie Franz  Tel. 91792 

    
Spiel– und Kaffeenachmittage   
 
Kaffee-Klön-Spielnachmittag  in Flachstöckheim mittwochs von 15.00 Uhr 

  26.06.,   Juli Pause,   29.08. 

  Ingrid Branz   Tel. 9800  und  Sabine Wesche   Tel. 91414 

Spielenachmittag in Ohlendorf jeden letzten Freitag im Monat 15.00 Uhr 

  Barbara Hunsen  Tel.  9898  

 

K n i c k e n  d e s  G e m e i n d e b r i e f e s   30.08.2018 
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Veranstaltungen in unserem Pfarrverband  

M u s i k  i n  u n s e r e r  G e m e i n d e  
Cantus Lambertus  dienstags 19.30 Uhr—21.15 Uhr in Groß Flöthe  
    Leitung: Ingo Lorenz Infos im Gemeindebüro 
Flöthentöne   mittwochs 17.30—19.00 Uhr in Groß Flöthe 

    Waltraut Roesel  Tel. 37976 

Posaunenchor  jeden Montag  

    Iris Kirsch    Tel. 91401 

 

K i n d e r  i n  u n s e r e r  G e m e i n d e  
Ein Kessel Buntes  Termine und Infos:  ein-kessel-buntes@gmx.de und 

    www.facebook.com/EinKesselBuntesFloethe 

     

K r e a t i v e s  
Sticken   montags 18.30 — 20.30 Uhr in Groß Flöthe 

    Sabine Ohainski  Tel. 9650 

Patchwork   samstags 14.00—18.00 Uhr in Groß Flöthe 

    16.06.,   Juli Pause,   11.08.  

    Sabine Ohainski   Tel. 9650 

Bastelclub   jeden zweiten Donnerstag um 19.00 Uhr 

    in Ohlendorf, Bärbel Dittmann   Tel. 91983 

Fotoworkshop  jeden letzten Freitag im Monat 18.00—20.00 Uhr 

    Elke Haase 0170 4775959 // Susanne Just 0172 4668136 

 

F r ü h s t ü c k  
Frühstück in der Kirche donnerstags 8.30—10.00 Uhr in Klein Flöthe 

    07.06., Juli und August Sommerpause 

    Ute Müller    Tel. 05339  643 

Dienstags-Frühstück alle 14 Tage dienstags von 8.30-10.00 Uhr in Gr. Flöthe 

    Helga Schrader  Tel. 9864 

 

B i l d u n g  

Englischkurs   mittwochs 18.00—19.30 Uhr in Groß Flöthe 

    Doris Röttcher   Tel. 05339  528 

 

M ä n n e r g r u p p e  Kochen jeden dritten Donnerstag im Monat  

   18.30—21.00 Uhr in Gr. Flöthe, Wolfgang Hesse Tel. 91639 
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Kirchenvorstandswahlen 

· Insgesamt ist in der ganzen Landeskirche Braunschweig die Wahlbeteiligung 
spürbar zurückgegangen –auch  in unseren Dörfern – wir liegen aber mit gut 
33% immer noch  weit über dem Schnitt – und in Mahner und Ohlendorf liegt 
der Rückgang bei nicht einmal 0,1 %. 

Neben den Gewählten sind in allen Kirchenvorständen auch die vom Propsteivorstand 
Berufenen gleichberechtigte Mitglieder im Vorstand. Dies sind in Groß Mahner: Ursula 
Liebscher, in Ohlendorf Barbara Hunsen, in Flachstöckheim Katharina Müller und Wolf-
gang Hesse, in Flöthe Kai Edelmann und Meike Kindich. Zusammen mit uns Pfarrern 
bilden die Mitglieder der Kirchenvorstände die Gemeindeleitung.  

An dieser Stelle möchte ich meinen ausdrücklichen Dank sagen an alle, die sich als Kan-
didatin, als Kandidat der Wahl gestellt haben und eventuell nicht gewählt wurden. Wir 
brauchen als Kirche die Bereitschaft und die Mitarbeit von engagierten Christen, die 
ihrem Glauben auch in der Übernahme von öffentlicher Verantwortung Ausdruck ge-
ben. So ist es gut und wichtig, dass diejenigen, die nicht direkt gewählt oder berufen 
wurden, nun Ersatz-Kirchenvorsteher sind.   

In den nächsten Jahren kommen neben den gewohnten Aufgaben neue Herausforde-
rungen auf uns zu.  

· Große Bauprojekte mit hohem Finanzbedarf wie z.B. die Schieferhaube des 
Klein Flöther Kirchturms.  

· Auch die Friedhöfe – mit immer weniger traditionellen Grabstellen – aber um-
so mehr Flächen, die von unseren Friedhofswarten gepflegt werden müssen, 
stellen uns nicht nur vor finanzielle Probleme. Wie gehen wir mit dem Wandel 
der Bestattungskultur um? Wie gestalten wir unsere Grünflächen würdig und 
dem Schöpfungsauftrag entsprechend ökologisch? 

· Und schließlich müssen wir möglichst schnell die strukturelle Umordnung, be-
dingt durch die Einführung unserer regionalen Einheiten, mit Leben füllen. Das 
heißt: wir müssen aus den bislang unverbundenen Landgemeinden der 
Propstei einen Rechtsverband , also ein Gesamtpfarramt machen.  

Dies alles sind Fragen, die nicht von heut auf morgen zu lösen sind, sondern intensiv 
diskutiert werden müssen, damit gute Lösungen gefunden und schließlich umgesetzt 
werden können.  

Ich bin dankbar dafür, dass sich in unseren Kirchenvorständen so viele Frauen und Män-
ner zusammenfinden die, diese echten Arbeits-Aufgaben mit Fröhlichkeit, Gottvertrau-
en und langem Atem angehen und sich nach Ihrem Berufsalltag in Ihrer Freizeit enga-
gieren.  

Das gilt insbesondere auch für diejenigen, die jetzt aus ihrem Amt ausscheiden und sich 
lange in unseren Gemeinden eingesetzt haben. 

       Ralf Ohainski 
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Dies  und  Das 

Wir spielen 

Unser Ohlendorfer Spielenachmittag hat jetzt schon viermal stattgefunden und jedes-

mal waren wir etwa zehn Leute, die Spaß an Gesellschaftsspielen haben. Es ist schön zu 

sehen, dass alle, die bisher da waren viel Freude an diesem Nachmittag hatten. An Kar-

ten und Gesellschaftsspielen haben wir einiges da. Wer ein eigenes Spiel mitbringt kann 

das gerne machen und so die Palette der Spielangebote erweitern. Schnell bilden sich 

neue Runden und finden sich interessierte Mitspieler zusammen. Trauen Sie sich doch 

auch einmal zu uns und probieren es aus, wie schön es ist zusammen zu spielen. Wir 

freuen uns über jeden, der dabei sein möchte.  

Herzlichen Dank an alle die, die mit dabei sind!  

Unsere nächsten Termine (immer letzter Freitag im Monat) sind:  

29.06. / 27.07./ 31.08./28.09./26.10./30.11./28.12.   Barbara Hunsen 

Die Spur der Ahnen... 

… läßt sich heute leichter verfolgen als je zuvor. 

Zahlreiche Kirchenbücher – als Vorgänger der staatlichen Personenstandsregister bei 

den Standesämtern eine vielbenutzte Quelle der Ahnenforschung - wurden aus den 

Pfarrämtern in zentrale Archive gebracht. Dort werden sie nicht nur klimatisiert aufbe-

wahrt, sondern auch digitalisiert und stehen der interessierten Öffentlichkeit über das 

Internet zur Verfügung. Für die evangelisch-lutherische Landeskirche Braunschweig ist 

das Archiv in Wolfenbüttel. 

Unter www.archion.de kann man nun viele evangelische Kirchenbücher und andere 

Quellen online aufrufen und einsehen. Bisher sind es 20 Millionen Seiten und täglich 

kommen digitalisierte Kirchenbücher aus ganz Deutschland und den ehemals deut-

schen Ostgebieten dazu. 

Die Nutzung der Dokumente erfogt gegen eine Gebühr. Gebührenfrei kann man raus-

finden, welche Bücher ab wann vorhanden sind:  

Klein Flöthe ab 1637, Groß Mahner ab 1692, Flachstöckheim ab 1710 und Groß Flöthe 

ab 1726.  Pfingsten 1726 ist in Groß Flöthe neben vielen andere Gebäuden auch das 

Pfarrhaus mit den bis dahin geführten Kirchenbüchern unwiederbringlich abgebrannt. 

Auch auf youtube findet sich eine Anleitung für den Umgang mit archion. 

         Jutta Pfaue-Vogt 
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 Kita   und  Co.  

Herzlichen Glückwunsch, liebe Frau Hibo-Pachur! 

Wie lassen sich biblische Inhalte und Themen auf kreative Weise vermitteln und in den 

Kindergartenalltag mit einbeziehen? Mit dieser Fragestellung hat sich unsere Kita-

Leitung Frau Britta Hibo-Pachur in den vergangenen Monaten im Rahmen einer religi-

onspädagogischen Langzeitfortbildung beschäftigt. 

Am 27.04.2018 waren Helga Bachmann und ich in Vertretung von Pfarrerin Sabine  

Ohainski bei der Abschlusspräsentation auf dem Hessenkopf in Goslar, dabei. 

Die Veranstaltung begann um 11.00 Uhr mit einer kleinen Andacht. In diesem Rahmen 

wurden auch die Abschlusszertifikate an die TeilnehmerInnen übergeben. Im Anschluss 

fand ein kleiner Sektempfang statt. Währenddessen hatten wir die Gelegenheit, die 

Projekte der einzelnen Teilnehmer kennenzulernen und Fragen zu stellen.  

Jeder Teilnehmer wählte vorab ein biblisches Thema, das er den eigenen Kindergarten-

kindern näherbringen wollte und entwickelte über den Schulungszeitraum unterschied-

liche didaktische Vermittlungsansätze. Auf Stellwänden präsentierten die Teilnehmer 

den Gästen der Abschlussveranstaltung nun die Ergebnisse.  

Frau Hibo-Pachur beispielsweise wählte das Thema „Der Übergang von einem Kirchen-

jahr ins Nächste“ am Beispiel vom barmherzigen Samariter (Lukas 10,25-37). Mit Hilfe 

von Rollenspielen, Geschichten, Liedern oder Bastelaktionen lernen die Kinder so in den 

vergangenen Monaten verschiedene Aspekte der Nächstenliebe kennen. 

Frau Bachmann und ich waren beeindruckt von den verschiedensten Projektenarbeiten 

zu den unterschiedlichen biblischen Themen. Frau Hibo-Pachur wird ihre neuerworbe-

nen Kenntnisse sicherlich an ihre Mitarbeiter und vor allem an die Kinder in der Kita 

weitergeben. Weiterhin viel Freude bei der Arbeit und Gottes Segen! 

 Im Namen des Kirchenvorstandes Flachstöckheim Ingrid Branz                      

Sommer-Café Lamberta in Groß Flöthe 

Haben Sie Lust, unter großen alten Bäumen frischen Kaffee und selbstgebackenen 

Kuchen zu genießen? Dann kommen Sie doch einfach zu Café Lamberta! 

Frauen aus unseren Gemeinden engagieren sich Sonntag für Sonntag, um einen 

Treffpunkt für Jung und Alt zu schaffen. In netter Atmosphäre kann sich jede und 

jeder im Gemeinderaum oder draußen im Grünen treffen und ein paar gute Stun-

den miteinander verbringen. 

Öffnungszeiten:  

jeden Sonntag von 14.30 Uhr – 17.00 Uhr 

bis Mitte September. 

Wir freuen uns auf Sie Das Lamberta Team 
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Friedhof 

Fragen zum Friedhof 

Wir haben in unseren Orten schöne und mit viel Mühe gepflegte Friedhöfe. Aus der 

Tradition heraus sind wir als Kirchengemeinden Träger dieser kommunalen Aufgabe – 

ohne dass wir irgendeinen wirtschaftlichen Vorteil daraus ziehen. Der Finanzhaushalt 

des Friedhofs ist in sich abgeschlossen und grundsätzlich von den kirchengemeindlichen 

Finanzen getrennt. Das heißt wir als Kirchengemeinden, bzw. unsere Kirchenvorstände 

tragen die Verantwortung und kümmern sich ehrenamtlich um die Belange des Fried-

hofs. Unsere Friedhofswarte, die mit viel Engagement und ohne auf die Uhr zu schauen 

die Pflege der Grünanlagen bewältigen, erhalten einen gewissen Stundensatz, der aber 

in der erfahrungsgemäß weit unterhalb der tatsächlich geleisteten Arbeitszeit liegt. 

Dafür ganz herzlichen Dank! 

An Sie als Leser und Besucher unserer Friedhöfe haben wir nun folgende Bitten: Bitte 

helfen Sie uns bei der Müllentsorgung! In manchen Zeiten reichen die vorhandenen 

Abfallbehälter nicht aus, bitte entsorgen Sie in solchen Fällen ihren Müll in Ihrem priva-

ten Abfallbehälter Zuhause. Bitte trennen Sie den Müll auch entsprechend der aufge-

stellten Container und legen nichts außerhalb dieser Möglichkeiten auf den Boden oder 

unter irgendwelche Büsche in der Nähe der Sammelstelle. 

Weiterhin bitten wir Sie um Ihr Verständnis dafür, dass wir in regelmäßigen Abständen 

die Ablageflächen um die Urnengrabstellen herum von abgelegten Blumen und Gegen-

ständen wie Leuchten und Engelsfiguren freiräumen müssen, um das Gesamtbild der 

Grabanlagen  würdig zu erhalten. 

Und noch eines: Jedes Jahr nach Ende der Frostperiode müssen wir aus Unfallgefähr-

dungsgründen von Gesetztes wegen die Standfestigkeit der Grabsteine durch eine 

Fachperson überprüfen lassen. Selten werden dann so deutlich instabile Situationen 

bemerkt, dass  die Grabsteine aus Sicherheitsgründen von uns flach gelagert werden. 

Meistens finden in solchen Fällen die Nutzungsberechtigten der Grabstellen lediglich 

ein Hinweisschild, einen Steinmetzbetrieb mit der fachlichen Stabilisierung des Gedenk-

steins zu beauftragen und uns als Friedhofsträger darüber zu informieren. Bitte haben 

Sie für diese Vorgehensweise Verständnis und unterstützen uns, damit wir auch weiter-

hin diese ortsbildprägende Verantwortung vor Ort wahrnehmen können.  

  Herzlichen Dank.    Ralf Ohainski 
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Dies  und  Das 

Herzlichen Dank  

sagt der Kirchenvorstand Flöthe auf diesem Weg für besonders großzügige Spenden 

anlässlich von Trauergottesdiensten.  

So konnte jetzt aus einer Geldsumme, die uns die Hinterbliebenen von Walter Müller 

gespendet hatten ein neuer Zaun an der Südseite des Klein Flöther Friedhofs erreich-

tet werden. Der alte abgängige Zaun, sowie mehrere Hänger voller Efeu und Gesträuch 

wurden im Winter in einer Hau-Ruck-Aktion von der Altersgruppe der Feuerwehr, die 

vor zwei Jahren bereits das neue Eingangstor errichtet hatte, beseitigt. Damit war die 

Fläche für den neuen Zaun freigemacht – seit Anfang Mai steht jetzt ein ordentlicher 

Drahtmattenzaun, der dem Friedhof ein würdiges Bild verleiht. Herzlichen Dank für 

dieses großartige Engagement! 

Ebenfalls bedanken wir uns ganz besonders bei den Angehörigen des verstorbenen 

Lothar Siegmund, die an Stelle von Blumen um eine Spende zur Erhaltung unseres 

Klein Flöther Altars gebeten hatten. Die stattliche Summe verwenden wir für die not-

wendigen denkmalpflegerischen Arbeiten an unserem wunderschönen Holzschnitzal-

tar.  

 Für den Kirchenvorstand Flöthe    Ralf Ohainski 

Wir bekommen Besuch aus England 

Für Anfang November planen wir einen besonderes Projekt und einen Gottesdienst 

anlässlich des 100jährigen Gedenkens zum Ende des Ersten Weltkriegs. Wir freuen uns 

sehr darüber, dass wir zu der Zeit aus diesem Grund  Besuch aus unserer englischen 

Partnergemeinde Poulton-le-Fylde bekommen werden.  

Gemeinsam wollen wir der Opfer der Kriege gedenken und gerade in Zeiten von wieder 

erwachendem Nationalismus ein Zeichen der Freundschaft und Verständigung setzen.  

Der Chor Cantus Lambertus wird an der Aktion beteiligt 

sein. Aber auch Nicht-Sänger  sind herzlich eingeladen bei 

der Ausarbeitung und Durchführung der Ideen mit dabei 

zu sein – vielleicht ja auch als Gastgeber für einen engli-

schen Gast.  

Wenn Sie neugierig geworden sind, mehr wissen möchten, 

sprechen Sie uns bitte an.  

     Ralf Ohainski 
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  Einladungen  

Besondere Termine 

Samstag, 09.06.  14.00 Uhr Einführung des Kirchenvorstands Ohlendorf 

10.06.  2. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Einführung des Kirchenvorstands Groß Mahner 

17.06.   3. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Einführung des Kirchenvorstands Flachstöckheim 

24.06.  4. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Einführung des Kirchenvorstands Flöthe  

    in der Katharina Kirche Klein Flöthe 

22.07.  8. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Rückkehrgottesdienst aus dem Konfirmanden- 

    Ferienseminar 

12.08. 11. So. n. Trinitatis 14.00 Uhr Kaffeegottesdienst im Freien mit Cantus  

    Lambertus in Flachstöckheim 

09.09. 15. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Groß Mahner Fest 125 Jahre Kirchenneubau 

    Mit dem Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 

30.09. 18. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Bürgerbrunch unter dem Kirchturm Klein Flöthe 

 

125. Kirchenjubiläum der Kirche in Groß Mahner 

Das 19. Jahrhundert zeichnete sich durch rege Bautätigkeit von Kirchengebäuden aus. 

Die Kirche in Groß Mahner bildete da keine Ausnahme. Da das Kirchenschiff baufällig 

war und zu klein für die angewachsene Gemeinde geworden war, entschlossen sich die 

Verantwortlichen, das alte Kirchenschiff abzureißen und durch einen Neubau zu erset-

zen.  

Das neue Kirchenschiff wurde schließlich im Jahr 1893 fertiggestellt und eingeweiht. 

Dieses Jubiläum wird mit einem Fest rund um die Kirche am 9. September 2018 gefei-

ert.  

Beginn wird um 11.00 Uhr mit einem Festgottesdienst sein. Danach wird auf dem Kirch-

hof bei verschiedenen Speisen und Getränken und Blasmusik das Fest fortgesetzt. 

In Planung sind darüber hinaus ein Vortrag zur Geschichte sowie eine „Orgelführung“. 

Schon heute laden wir dazu herzlich ein.   Astrid Reupke 
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A k t i v i t ä t e n  &  K o n z e r t  

Sonntag, 17. Juni 2018, 18.00 Uhr Gottesdienst in Gitter   
(Lisa Kabisch und Team) 
Das Team steht inzwischen und wird mit Lisa Kabisch zusammen sicherlich einen 
tollen Gottesdienst in einer etwas anderen Form vorbereiten. Isa, Jonas, Kim, Chantal 
und Lena würden sich freuen, wenn auch viele Jugendliche in die schöne 
Christuskirche nach Gitter kommen würden. 
Für die Bildung von Fahrgemeinschaften wäre es super, wenn ihr unter 

0176/44557955 kurz Bescheid geben würdet, dass ihr kommt. 

Freitag, 10. August 2018,  Klettern (Isabelle Schumacher und Team) 

Mach dich mit uns auf nach Braunschweig auf einen Ausflug in die Natur und erlebe, 
wie jeder mit Mut, Geschicklichkeit und neuem Selbstvertrauen von Baum zu Baum 
klettert. Gemeinsam ins Ziel kommen und mit den anderen den gleichen Erfolg teilen, 
wird ein tolles Erlebnis für dich sein. Der Preis ist 15€ für Jugendliche und  19€ ab 18 
Jahren. Anmelden muss man sich schriftlich mit dem Formular von der Homepage im 
Propsteijugendbüro. Der Tag kann nur stattfinden, wenn schon vor den Sommerferien 

genug Anmeldungen vorliegen. 

Bei den Sommerfreizeiten sind noch einzelne Plätze frei: 

Segeltour in Holland 30.06.—08.08.2018  

(14—17 Jahre) 495,00 € 

Zeltlager in Wildemann / Harz (8—13 Jahre) 115,00€ 

Zeltlager 1 (Busch): 26.—31.07.2018 

Zeltlager 2 (Speer): 31.07.—06.08.2018 

Clemens Bittlinger Konzert    24.08.    St. Paulus SZ-Lebenstedt     20.00 Uhr 

„Öffnet den Kreis weit: Herzlich willkommen, wie schön dass du da bist, komm sei unser 

Gast. Hier gibt’s keine Fremden, hier gibt es nur Freunde, die du bisher noch nicht ge-

troffen hast.“ Es war ein irischer Hausspruch, der den Liedermacher & Pfarrer Clemens 

Bittlinger zu diesem Song inspiriert hat und wie diese musikalische Einladung so sind 

auch seine Lieder und Konzerte: Herzlich, aktuell und offen und immer ganz nah am 

Puls der Zeit. „Öffnet den Kreis – das besondere Konzert“ vereint nun die beliebtesten 

Lieder seiner Soloalben. 

Info: Gemeindebüro St. Markus . Tel. 05341-43483 

Kartenvorverkauf: 10.- € . Abendkasse: 12 € . Ermäßigt: 8 € 
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J u g e n d  

Propsteijugendversammlung 
 
Um die Sitzungen attraktiver zu gestalten hat die Propsteijugendversammlung be-
schlossen, in Zukunft thematische Teile in die Sitzungen zu integrieren. Teamer/innen, 
die an mindestens 6 Stunden solcher „Fortbildungsstunden“ teilgenommen haben, 
können sich das in Zukunft auch für die Verlängerung der JULEICA (Jugendleiter/innen-
Card) anrechnen lassen. 

 
Am 14. Mai 2018 war in diesem Rahmen Marvin Pittner von der 
SALTO-Suchthilfe Salzgitter in der PJV zu Gast und berichtete uns 
über die Arbeit seiner Einrichtung (www.suchthilfe-salzgitter.de). 
Im anschließenden Austausch mit den Teamern und Teamerinnen 
wurde deutlich, wie viele Jugendliche heute Kontakt zu Drogen 

wie Haschisch und Spice haben oder zumindest Leute kennen, die diese Drogen 
regelmäßig konsumieren. Auch in den Medien und in aktuellen Musikvideos kommen 
Drogen immer häufiger vor und Deutschland zählt immer noch zu den Ländern mit 
dem größten Alkoholkonsum. Bei seiner Darstellung der „Schritte in die Sucht“ wurde 
uns allen erst bewusst, wie unreflektiert wir oft mit Drogen wie Alkohol auch selbst 
umgehen. Bei der Diskussion über verschiedene Möglichkeiten auf Freizeiten mit die-
sem Thema umzugehen wurde deutlich, dass alle mit den Hauptverantwortlichen im 
Vorfeld Regeln aufstellen sollten, die auch den Teilnehmenden bekannt gemacht wer-
den. Ob dann im Ernstfall tatsächlich jemand nach auf Kosten der Eltern nach Hause 
geschickt wird, ist aber immer im Einzelfall mit dem Team zu besprechen. Vor allem ist 
es wichtig, die Jugendlichen für die Gefahren von Suchtmitteln zu sensibilisieren und 
ihnen ggf. Hilfe anzubieten. Nicht wegsehen oder bei Musik weghören in der Drogen 
verharmlost werden, sondern mit den Jugendlichen darüber immer wieder ins Ge-
spräch kommen ist wichtig. 

Die PJV hat auch beschlossen, dass es in Zukunft mehr kürzere Tagesaktionen  von der 
Ev. Jugend geben soll. Die folgenden Aktionen sind bereits geplant. 

Tages-Aktionen der Ev. Jugend 

 Samstag, 16. Juni 2018  Erdbeertag (Nils Radunz und Team) 

Esst ihr auch so gern Erdbeeren? Wir wollen dieses Jahr zusammen auf das Erdbeerfeld 
in Jerstedt fahren und Erdbeeren ernten (und natürlich auch gleich dort probieren) 
Danach werden wir aus den geernteten Erdbeeren zusammen Marmelade für die 
Freizeiten kochen (und vielleicht auch ein bisschen für uns). Wer mitmachen möchte, 
sollte sich spätestens bis zum 1. Juni 2018 bei Bettina (0176-44557955) melden – der 
Termin verschiebt sich wahrscheinlich noch…   
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Freud  und  Leid   

Bei dir ist die Quelle des Lebens 

und in deinem Lichte sehen wir das Licht      Psalm 36,10 

 

Trauerfeiern 

Goldene Hochzeit 

Jesus Christus spricht: 

Ich bin die Auferstehung und das Leben.  Joh. 11,25 

 

 

Veröffentlichung von personenbezogenen Daten im Gemeindebrief:  

Geburtstagsmeldungen entfallen ab sofort 

In der heutigen Zeit hören Sie immer wieder aktuelle Debatten zum Thema Daten-

schutz. Im Mai 2018 tritt dazu in Deutschland ein neues, europaweites Gesetz in Kraft 

und regelt den Umgang mit personenbezogenen Daten noch schärfer. Doch was sind 

personenbezogene Daten eigentlich? Dabei handelt es sich um all jene Informationen, 

die es ermöglichen, Sie eindeutig zu identifizieren wie beispielsweise Ihr Name, Ihre 

Telefonnummer, Ihr Geburtsdatum oder Ihre Adresse.  

In der Vergangenheit waren Sie es gewohnt, Meldungen von Geburtstagen und Jubilä-

en sowie Amtshandlungen im Gemeindebrief zu lesen. Aus rechtlichen Gründen dürfen 

diese personenbezogenen Daten künftig jedoch nicht ohne Ihr Einverständnis ver-

öffentlicht werden.  

Wir haben uns deshalb dazu entschieden, die Geburtstagsmeldungen ab dieser Ge-

meindebriefausgabe nicht mehr mit aufzunehmen. Bei allen Amtshandlungen werden 

wir ab sofort vorab ein schriftliches Einverständnis einholen. Wenn die beteiligten Per-

sonen einverstanden sind, dann werden wir Hochzeiten, Taufen und Trauerfeiern unse-

res Pfarrverbandes nach vorheriger Zustimmung wie gewohnt mit aufnehmen.  

 Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!   Kristina Branz 
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Gottesdienste  

Den GOTTESDIENSTPLAN 

finden Sie auf einer separaten Seite 
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